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St. (Batbrt. Betlage 31t Ztr. 27 ber Sd?taet3er ^rauert^ettung. 3.3uti [892.

r—

Bmffcapfett.

$rau $mma an ber ©öttnen Sic 3f)rer
jungen SlocßTer bod) jum Semen bie nötßige ,'jeit ; es toirb
fiel) bicS reießließ lohnen. SBir fonuen ber Sd)neUbleid)e
feinen ©efeßntaef nbgehjinnen, fie pftanjl nur ©iitbilbung,
Qalbiniffen unb Selbftüberfdjäbung. ©S îjanbeft fid) in
biefem Silier ja nießt bloß ums beruflidje Semen, fonbern
aurf) um bie Slligemeinbilbung, unt bie ©ntlnicflung unb
Kräftigung bes ©ßarafters. ©ine trübe, uubefriebigenbe
3ugcnbjeit beraubt ben Süienfdjcn feines ßöcßften ©uteS
— bes gIüeflicß=froßen ©rimierns.

grl. ffi. Jt. in $.-($. 0b mir unfer „gefcßäßtes unb
geliebtes Statt" 3ßnen fenben molten? Sonber Stage,
Bon Jjjeräen gerne. Saffen Sie uns bod) getegentlid) etmas
Bon 3i)ren intereffanten unb lehrreichen ©rfaßrungen
hören, bitte!

fjrau g. jÄ. in gfgitt, ^1.- A. g-iir 3t)re frcutibltcßen
ÜTlittheitungen aus ber Seme lagen mir 3t)tten ßerätießen
Danf.

Srau Jttwa "p. in fl. 35as ÏOtateriat ift redjtjeitig
in unfere £>anb gelangt. So hoffen mir auch Bon bem
3t)uen ©efanbten.

Jteitflfllidje Ulntter. 3hr SButtfcß gelangt in ber
heutigen Stummer gnr ©rfiittung. SBofleu Sic fiel) pr
3cit barüber Oerneßmen taffen?

.Çerrn gb-J. in S. ©S ift uns beim heften SBilten
nicht mögtieß, ben ©egenfianb brieftid; p bet)anbetn, benn
mir entbehren ber ßiep nötßigen 3eit. Stuf fpätcr benn,
ober bureß bas ättittet bes iötattes, meit bie SRaterie
bod) atlfeitiges 3«tereffe beanfprueßen fann.

Srau Ul. î3. itt J. SBir miffett felbft attpgut, mas
es ßeißt, pr freunbfcßaftticßcn Korrefponbenj feine 3eit
gemimten p fömten, unt mit biefen 3at)ten naeß Slußen
genau reeßnen p luotten. SBir müßten es luaßrlicß feiner

Stbonnentin ®anf, menn fie über ber Korrefponbenj ihre
näheren ißfließten Bergäße, ober foleßeßintanfeßte. 3freitnb=
ließften ©ruß!

Sräu 3. unb §f. 3. in <Jl. Sie erßalten unfer
23tatt burd) ben SefeBerein pgefteHt. ©S ift baßer be=

greiftidj, baß 3t)te, erft SUtonate nad) bem ©rfeßeinen
einer Slnjeige aufgegebenen Offerten ßie unb ba feine
33erücffid)tigung meßt ftnben fonnteu. So geßen 3ßaea
eben aitcß bie Stntmorten bureß ben Spretßfaal unb 33rief=
faften feßr Berfpätet p. Uns ift es aber unmogtieß, auf
jebe Offerte ober Stage eine birefte Stnttnort p fenben.
Steßmen Sie mit 3ßrer fjreunbin ein bireftes Slbonne=
ment, bamit merben 3ßre SSertegenßeiten am fießerften
geßoben»

Srau Itt. 0. Am6ulaitf. Oie §anfa=3Bringmafcßine
(Stusminbrnafcßine) arbeitet feßr gut. SBir ßaben eine
fotdje felbft im ©ebraueß. Oie Kautfeßnltoaljen finb
maffto unb bie Sebern fräftig. SBir belogen unfer ©jent=
plat bon ber gftrtna ©. S. Oobter u. ©0., St. ©allen."
©ine gute Stusminbrnafcßine bepßtt fieß ber forgtießen
Hausfrau feßr batb an größter Sdßonung ber SBäfcße
unb ber Strbeitsfraft. ©anj befonbers für ältere, ber
Scßonung feßr bebürftige SBäfcße ift bie Stusminbrnafcßine
ein unbepßlbares Stücf; benn bas SBinben größerer
Stücfe Bon §anb ruinirt felbft bie ftarfe, neue Safer,
mäßrenbbem bureß bie ÜJtafcßinc, bie ftaeß ausbrüeft,
n i dt) t m i n b e t, aud) bas prtefte unb mürbefte ©emebe
gefdjont merben fann. Stbgefteppte Oecfen unb foteße Stöcfe
finb, mit ber üftafcßtne beßanbett, ebenfo leießt p reinigen,
mie anbere SBäfcßeftücfe, ©rftlich finb fie in berßättniß=
mäßig feßr fitter 3eit böttig troefen unb pbem merben
fie mit einem Biet geringeren 33ebarf an SBaffer gang
griinblicß rein, meit bas feßmußige SBaffer naeß jeber
Sßrogebur Bottftänbig auSgebrücft merben fann. SBenn
bie üftitbemoßner 3ßres §aufes fieß alte ber Stusminb=
ntafeßine bebienten, fo mürbe tint bes befeßränften §änge=
ptafees mitten nicht fo Biet SSerbruß entfteßen. SBäfdße,

bie feßon gur igälfte trotten aufgeßängt mirb, tann halb
mieber meggenornrnen merben. — Sie bürfen bie Stu8=
gäbe getroft magen. ©ebraucßSanmeifung erßatten Sie
mit ber SJtafdßine.

Junge Stiefmutter in Jt. SBafcßbare ©ürtet unb
Sünben finb unertäßtieße StuëftattungSftûcfe, Bon bereu
gmedmäßiger §erftefiung Biet SBoßtfein unb S3eßagen ab=

ßängt. Oas merben aueß 3ßre jungen tpftegetöcßter er=
faßren, menn fie fieß ber Stnneßmticßteiten 3ßrer Sürforge
erfreuen tonnen. Oas 3tfeifmäßigfte, bas mir in biefem
Slrtitet bis jeßt gefunben ßaben, liefert bie 3inun ©ßri=
ftinger=S3eer in fttorfeßaeß. ©uter Schnitt, paffenber, fo=
liber Stoff unb gtoecfentfprecßenbes Strrangement geießnet
biefen Ooilettegegenftanb Bor aEen anberen bis jeßt er*
feßienenen in bortßeilßafter SBeife aus. Oer Slrtitet er=
forbert per SfSerfon bie einmalige Stusgabe bon 6 bis 12
Sr., je naeß SBaßt, er braueßt aueß, meit leicht unb grünb=
ließ mafeßbar, niemals erfeßt gu merben unb ift aueß in
gefunbßeitticher Söegießung bas benfbar ©ünftigfte. Oie
§otgmott= unb anberen berartigen austänbifdßen Sabritate
finb, ba fie ftets neu erfeßt merben müffen, biet gu tßeuer.
Stuf bie 3eübauer Bon 15 bis gu 45 3aßren berechnet,
entfäEt auf ben fteten ©ebraueß biefes Strtitels eine
Summe bon meßreren ßunbert Sranten. SBenben Sie fid)
im fiebrigen an bie genannte Sirma fetbft. Oie ge=
münfeßten Stbreffen für 33egug ber gefragten StuSrüftungs=
gegenftänbe motten mir Sßnen gerne beßänbigen.

jf. (£• SBenn Sie nicht Stnftoß erregen motten,
fo muffen Ste als Srember fieß mit Ben DrtSanfcßau=
ungen gu befreunben fueßen. 3a biefer Sadße geßt 3ßaen
eine ältere Oame moßt gerne gur §anb.

©tfäffer 4Üafct)ftoffe für Kleiber unb S3ett=Slngüge,
bon 45 <£td. per SReter an, fotnie ©retonne, Satin,
Mousseline de laine :c. berfenbet franto in beliebiger
SJietergaßt bas Sabrif=Oepot Jelmoli «Sc Cie. in
Zürich, ttttufter umgehenbft. [195

Lanolin-ToMB-CM Lanolin
ßostoe Mittol ^e' Brandwunden, Schnittwunden,Itbslob lullkbl Schrunden, Quetschungen, Durch¬

laufen, Wundsein.
Roetoo Mittel zur Conservirung u. Erhaltung einer
ftCMCS ililllCl guten Haut) besonders bei kleinen

__ Kindern. [332
I)6S16S Mittel gegen Hämorrhoidalleiden.

Zu beziehen in den meisten Apotheken und Droguerien.

ftabritmarïe.

Ityt Sliriûllll.
Oer forqfältigen 3ubereituug megett

oßue Konturreng. Oas angeneßmfte
unb mirffamftc StbfüßrungS= unb 59Iut=
reinigungsmittet. 1 Sr. per ©(ßaeßtet
in alten Stpotßeten. (H2358.5) [419

Seiden-Foulards unb ©eibenfioffe Jeber

tyAyZShxt. con Fr. —. 85 Cts. an bis Fr. 15.— per Weter,

rfoirfenbet in etnjflnen 5Roben ju roirïlic^en gabrifpreifen birelt
an Urinate. 3)îu[ter franfo. [233

©etbenftoffsftabril'Union
Adolf Grieder A Cie in Züricli.

Um feine ©efunbßeit,
feinen Stppctit, unb feine bureß Krantßeiten ober Stus=
feßlueifungen alter Slrt bertorenen Kräfte mieber ßergit*
ftettcu, ift es ßöcßft notlimenbig, eine regelmäßige Kur
mit bem eeßten ©ifencognac ©ottieg gu mad)cn, beffett
Oîuf bereits burd) gang ©uropa gebruugen ift.

S(usgegeid)uet mit 7 ©ßrenbiplomen uub 14 [3?îe=
baitten.

3Ran bertange ftets bie üttarfe ber 2 tpalmcn unb
beu Stamen „friefcridj ©alliej, ^potßeker in Puden".

©rßäitiicß in giafeßen Bon fßr. 2.50 unb 3r• 5.—
in bett Slpotßcten ltnB guten Orognerien. [152

rallier
(Bom Kantßnscßemiler rein befunben)

à 65 dis. per Itter franfur. Olehinbe teitjiuetfe.

Oer fiirgefte ttlrogeß ber iöelt, bei tneldjem
freiließ tneber 3tid)ter naeß Stbbetaten betßeiligt finb, ift
gmeifettßS bie 33ereitung einer trefftießen Sößuittnn mit
.hülfe bes bemäßrten 3ufaßmittetS „Biebig'S 3ttdfd)5©S=
traft". Stießt minber ßat fteß biefes ißrabuft bei atten
3ietftf)fpetfen, Saucen unb ©emüfen bemäßrt, unb ttnfere
hauSfrauen pflegen für basfetbe nur eine SSegeicßuung
gu ßabett, bie bas ßöcßfte Sab in fieß feßließt, fie nennen
es „tlnentbeßrlicß".

^öaufunrcmigßcitcn,
alte §aut* unb ©eficßtSauSfcßläge, rntßeS unb aufgetrie*
beneS ©efießt, Orüfeu, glecßtcn, ©cßuppen sc. Berfcßroinben
bureß eine Kur mit Golliez' eisenhaltigem Nuss-
schalensyrup. 8lngeneßmeS S3(utreinigungSmitteI unb
biet mirffamer, als Sebertßran. äJtart Bertange auf jebem
glacort bie gabrifmarfe ber gmet ifJatmen. — 3n ben

meifteu SIpotßefen ber Scßmeig, hauptbepot : Upottjchr
(SotltEp IHrtrtetr. [870

Sommer -Ausverkauf 2agcc8 in
ÄlciDerftoffen für ©amen, foroie in aMantelftoffen ift eröffnet. —
(großartige tttuäroa^I oom einfad^ften bis eleganteren ©toff Jeber 5lrt.
©rofeer Rabatt, ba^er enorm billig, dufter unb ißerfanbt franto.

Hormann Söhne, Basel.

Logis und Pension
für kürzeren oder längeren Aufenthalt:
Schön möblirte, comfortable Zimmer in
günstig gelegenem, freistehendem Hause,
nahe Paradeplatz und Quaianlagen.
Vorzügliche Pension, zuvorkommende
Aufnahme, massige Preise. Zürich, Enge,
Bleicherweg, 74 I,Tramwayhallstelle,
Freigutstrasse. [504

Stelle-Gesuch
für die 16 jährige Tochter einer bessern
Stuttgarter Bürgersfamilie zur Ausbildung
im Hauswesen und im Umgang mit
Fremden, eventuell auch als Stütze der
Hausfrau in nur streng solidem Hause.
Obige besuchte ein Jahr die schwäbische
Frauenarbeitsschule mit Erfolg. Zugleich
sollte Gelegenheit geboten sein, sich in
französischer Sprache auszubilden und
im Klavierspiel, jedoch nur in freier
Zeit zu üben und wäre man bereit, eine
jährliche Vergütung für letzteres zu
bewilligen. Familien-Ansehluss und
-Behandlung Hauptbedingung. Eintritt nach
Belieben. Gell. Offerten an [536

J. G. Birmelin, Sattlerei, Stuttgart.

Ein als IlituNhitltcrin erfahrenes
Fräulein, gesetzten Alters, wünscht

wieder eine ähnliche Vcrtraucns-
steile zu übernehmen. Gute Referenzen
stehen zu Diensten. Offerten unter Chiffre
M 518 befördert die Expedition dieses
Blattes. [518

roBllphf ' für einen einfachem, kleinern
UOnUullli Gasthof ein Mädchen, das
selbständig kochen kann. Ohne gute Zeugnisse

Anmeldungen unnütz. Zu
vernehmen bei der Exped. d, Bl. [534

Ein Mädchen, welches das Waschen
und Gliitten erlernt hat, sucht

eine Stelle zur weiteren Ausbildung. Es
wird mehr auf gute Behandlung als
grossen Lohn gesehen. Gefl. Offerten
unter Chiffre 525 befördert die
Expedition d. Blattes. [525

Stelle-Gesnch.
Eine gutgesittete Tochter, W/s Jahre

alt, über ein Jahr in einem Spezerei-
geschäft thätig, wünscht ähnliche Stelle
in der französischen Schweiz. [506

Sie würde auch Stelle als Kindsoder
Zimmermädchen annehmen,

da sie das Nähen und Glätten erlernt hat.
Familiäre Behandlung würde hohem

Lohne vorgezogen. Adresse ertheilt die
Expedition d. Bl.

TJVne achtbare Tochter aus guter Fa-
mibe, bisher im Berufe als Kleider-

macherin thätig, wünscht einer
Luftveränderung wegen Stelle als Nachhülfe
in eine Pension oder als Reisebegleiterin

zu einer einzelnen Dame.
Gefl. Offerten unter Chiffre HB 524 an die
Expedition d. Blattes. [524

Für eine junge, bescheidene undwillige
Tochter aus gutem Hause wird

Stelle gesucht vorzugsweise bei
kinderlosen Ehegatten oder einer
alleinstehenden Dame, wo sie bei familiärer
Behandlung die Führung eines musterhaften

Haushalts erlernen könnte. Für
die Ausbildung in Handarbeit, wenn mit
der Stelle vereinbar, würde gerne Entgelt

geleistet. Gefl. Offerten befördert die
Expedition d. Blattes. [521

TTT -. könnte eine nicht mehr ganz
VV W junge Tochter, die bereits einige

Kenntnisse im Hand- und Maschinennähen

besitzt, unter günstigen
Bedingungen sich in der Weissnühterel
gründlich ausbilden und zugleich in
Verrichtung etwelcher Hausgeschäfte be-
hülflich sein? Gefl. Offerten unter Chiffre
526 an die Exped. d. Bl. [526

StellenGesuch.!
Ein ordnungsliebendes stilles, fleissiges

Mädchen, das in den Hausgeschäften
einer Privatwohnung und im Kochen
etwelche Erfahrung hat, sucht bei einer
kleinen Familie eine gute Stelle. Um
familiäre Behandlung wird dringend ge-
beten, Adresse ertheilt die Expedition.

Landaufenthalt für Kinder.
In gesunder Gegend fänden in einem

freigelegenen Privathause Kinder für
kürzere oder längere Zeit Aufnahme bei
guter Pflege und gewissenhafter mütterlicher

Ueberwachung. Gefl. Offerten
befördert die Expedition d. Bl. [535

Man wünscht für eine 19jährige Tochter
ab dem Lande eine Stelle zu einer

kleinern Herrschaft, wo sie die
Hausgeschäfte, sowie das Kochen erlernen
könnte. [519

Adresse ertheilt die Expedition d. Bl.

Alle sparsamen Hausfrauen #
besonders meine alte Kundschaft, bitte
ich schon jetzt meine neue Collection
billiger halbwollener Stoffe (für
Hauskleider etc.) zur Auswahl zu
verlangen, da vom August an durch
zahlreiche Bestellungen oft Verzögerungen
veranlasst werden. Ich liefere von diesen
beliebten Stoffen — wie bisher — jedes
Slaass direkt ans meiner Fabrik.
.AFbertKœhler, Mühlhausen

in Tküringen (Deutschland). [522
Vertreter bei sehr günstigen

Bedingungen gesucht. [à 2795/6 A/B

Durch den Gebrauch des Ap. J. P.
M os im ann'schen Eisenbitters sind
schon eine Menge der schwierigsten
Fälle von Ilagenschwäche, Bleichsucht,

Nervenschwäche, Rlnt-
armuth, langsamer Reeonvales-
eenz u. dgl. total curirt worden. Wer
dieses Mittel bei solchen Uebeln richtig
gebraucht (jj|^~ knrmässig, nach
Vorschrift, anhalt., exakt
der wird eine excellente Gesundheitskur
machen. — Von ärztl. Autoritäten
empfohlen. — Pr. Fl. 2. 50. Depots : in
8t. Gallen in den Apotheken:
Hausmann, Rehsteiner, Schobinger, Stein,
Wartenweiler, sowie in den meisten
Apotheken der Schweiz. [531

s T o p*n pr Hafer- und Leguminosen-Präparate, fertige Suppen in Erbswurst, ökonomische
3, J-IChL'llt/llüI NährSuppen in von 4 Portionen zu 15 Cts. Wohlschmeckend, gesund, bequem und billig. Ueberall verlangen.

Tt. Gallm. Beilage zu Nr. 27 der Schweizer Frauen-Zeitung. I. Juli 5892.

Briefkasten.

Frau Kmma an der Kalde. Gönnen Sie Ihrer
jungen Todster doch zum Lernen die nöthige Zeit; es wird
sich dies reichlich lohnen. Wir können der Schnelldleiche
keinen Geschmack abgewinnen, sie Pflanzt nur Einbildung,
Halbwissen und Selbstüberschätzung. Es handelt sich in
diesem Älter ja nicht bloß ums berufliche Lernen, sondern
auch um die Allgemeinbildung, um die Entwicklung und
Kräftigung des Charakters. Eine trübe, unbefriedigende
Jugendzeit beraubt den Menschen seines höchsten Gutes
— des glücklich-frohen Erinnerns.

Frl. E. A. in M.-I. Ob wir unser „geschätztes und
geliebtes Blatt" Ihnen senden wollen? Sonder Frage,
von Herzen gerne. Lassen Sie uns doch gelegentlich etwas
von Ihren interessanten und lehrreichen Erfahrungen
hören, bitte!

Frau E. K. in Kkgin, M. A. Für Ihre freundlichen
Mittheilungen aus der Ferne sagen wir Ihnen herzlichen
Dank.

Frau Anna Ml. in G. Das Material ist rechtzeitig
in unsere Hand gelangt. So hoffen wir auch von dem

Ihnen Gesandten.

Aengstliche Mluttcr. Ihr Wunsch gelangt in der
heutigen Nummer zur Erfüllung. Wollen Sie sich zur
Zeit darüber vernehmen lassen?

Herrn K. Zl.-I. in L. Es ist uns beim besten Willen
nicht möglich, den Gegenstand brieflich zu behandeln, denn
wir entbehren der hiezu nöthigen Zeit. Auf später denn,
oder durch das Mittel des Blattes, weil die Materie
doch allseitiges Interesse beanspruchen kann.

Frau MI. A. in L. Wir wissen selbst allzugut, was
es heißt, zur freundschaftlichen Korrespondenz keine Zeit
gewinnen zu können, um mit diesen Zahlen nach Außen
genau rechnen zu «vollen. Wir wüßten es wahrlich keiner

Abonnentin Dank, wenn sie über der Korrespondenz ihre
näheren Pflichten vergäße, oder solchehintansetzte. Freundlichsten

Gruß!
Frau S. Z. und I. I. in A. Sie erhalten unser

Blatt durch den Leseverein zugestellt. Es ist daher
begreiflich, daß Ihre, erst Monate nach dem Erscheinen
einer Anzeige aufgegebenen Offerten hie und da keine
Berücksichtigung mehr finden konnten. So gehen Ihnen
eben auch die Antworten durch den Sprechsaal und Briefkasten

sehr verspätet zu. Uns ist es aber unmöglich, auf
jede Offerte oder Frage eine direkte Antwort zu senden.
Nehmen Sie mit Ihrer Freundin ein direktes Abonnement,

damit werden Ihre Verlegenheiten am sichersten
gehoben.

Frau W. K. Ambulant. Die Hansa-Wringmaschine
(Auswindmaschine) arbeitet sehr gut. Wir haben eine
solche selbst im Gebrauch. Die Kautschukwalzen sind
massiv und die Federn kräftig. Wir bezogen unser Exemplar

von der Firma G. L. Tobler u. Co., St. Gallen.'
Eine gute Auswindmaschine bezahlt sich der sorglichen
Hausfrau sehr bald an größter Schonung der Wäsche
und der Arbeitskraft. Ganz besonders für ältere, der
Schonung sehr bedürftige Wäsche ist die Auswindmaschine
ein unbezahlbares Stück; denn das Winden größerer
Stücke von Hand ruinirt selbst die starke, neue Faser,
währenddem durch die Maschine, die flach ausdrückt,
nicht windet, auch das zarteste und mürbeste Gewebe
geschont werden kann. Abgesteppte Decken und solche Röcke
sind, mit der Maschine behandelt, ebenso leicht zu reinigen,
wie andere Wäschestücke. Erstlich sind sie in Verhältniß-
mäßig sehr kurzer Zeit völlig trocken und zudem werden
sie mit einem viel geringeren Bedarf an Wasser ganz
gründlich rein, weil das schmutzige Wasser nach jeder
Prozedur vollständig ausgedrückt werden kann. Wenn
die Mitbewohner Ihres Hauses sich alle der Auswindmaschine

bedienten, so würde um des beschränkten Hängeplatzes

willen nicht so viel Verdruß entstehen. Wäsche,

die schon zur Hälfte trocken aufgehängt wird, kann bald
wieder weggenommen werden. — Sie dürfen die Ausgabe

getrost wagen. Gebrauchsanweisung erhalten Sie
mit der Maschine.

Zunge Stiefmutter in I. Waschbare Gürtel und
Binden sind unerläßliche Ausstattungsstücke, von deren
zweckmäßiger Herstellung viel Wohlsein und Behagen
abhängt. Das werden auch Ihre jungen Pflegetöchter
erfahren, wenn sie sich der Annehmlichkeiten Ihrer Fürsorge
erfreuen können. Das Zweckmäßigste, das wir in diesem
Artikel bis jetzt gefunden haben, liefert die Firma Chri-
stinger-Beer in Rorschach. Guter Schnitt, passender,
solider Stoff und zweckentsprechendes Arrangement zeichnet
diesen Toilettegegenstand vor allen anderen bis jetzt
erschienenen in vortheilhafter Weise aus. Der Artikel
erfordert per Person die einmalige Ausgabe von 6 bis 12
Fr., je nach Wahl, er braucht auch, weil leicht und gründlich

waschbar, niemals ersetzt zu werden und ist auch in
gesundheitlicher Beziehung das denkbar Günstigste. Die
Holzwoll- und anderen derartigen ausländischen Fabrikate
sind, da sie stets neu ersetzt werden müssen, viel zu theuer.
Auf die Zeitdauer von 15 bis zu 45 Jahren berechnet,
entfällt auf den steten Gebrauch dieses Artikels eine
Summe von mehreren hundert Franken. Wenden Sie sich

im Uebrigen an die genannte Firma selbst. Die
gewünschten Adressen für Bezug der gefragten Ausrüstungsgegenstände

wollen wir Ihnen gerne behändigen.
Zî. K. A. Wenn Sie nicht Anstoß erregen wollen,

so muffen Sie als Fremder sich mit den Ortsanschauungen

zu befreunden suchen. In dieser Sache geht Ihnen
eine ältere Dame wohl gerne zur Hand.

Elsäfser Waschstoffe für Kleider und Bett-Anzüge,
von Cts. per Meter an, sowie Cretonne, Satin,
Aoussslins de laine zc. versendet franko in beliebiger
Meterzahl das Fabrik-Depot «k vi«. tu
/iürieli. Muster umgehendst. s195

kavtao Iffillal ^si Brandwunden, Lebnittwundsn,Nvalivà lMIIVl Làrnnàen, tZuetsebungen, Dureb-
lankso, IVundssin.

kavtav Hlittol 2r>r Lonssrvirunx n. »rkaltung einer
vvàlv» t'UIIVI guten Kaut, besonders bei kleinen

t
Kindern.

I»hà8 olllltzl gegen »ämorrboidallsidsn.
?u bsiisstsn in <ien meisten kpotstsken unil Vsoguoclvn.

Fabrikmarke.

All BMlllllllll.
Der sorgfältigen Zubereitung wegen

ohne Konkurrenz. Das angenehmste
und wirksamste Äbführungs- und
Blutreinigungsmittel. 1 Fr. per Schachtel
in allen Apotheken. (»2358.5) s419

8oìlson-f^0nltlpst8 und Seidenstoffe jeder

von I'r. —. 8Ä Ot«. an bis 15.— per Meter,
^/^ersendet in einzelnen Roben zu wirklichen Fabrikpreisen direkt

an Private. Muster franko. f233
Seidenstoff-Fabrik-Union

Um seine Gesundheit,
seinen Appetit, und seine durch Krankheiten oder
Ausschweifungen aller Art verlorenen Kräfte wieder
herzustellen, ist es höchst nothwendig, eine regelmäßige Kur
mit dem echten Eisencognac Golliez zu machen, dessen
Ruf bereits durch ganz Europa gedrungen ist.

Ausgezeichnet mit 7 Ehrcndiplomen und 14
Medaillen.

Man verlange stets die Marke der 2 Palmen und
den Namen „Friedrich Golliez, Apotheker in Murten".

Erhältlich in Flaschen von Fr. 2.5V und Fr. 5.—
in den Apotheken und guten Droguerien. f152

Worzüglicher Mchwein.
Alker rokher Tyroler
(vom Kantonschemiker rein befunden)

à 6S Cts. per Liter franko. Gebinde leihweise.
661f Adolf Küster, «»«Kätton, St. Gallen.

Der kürzeste Prozeß der Welt, bei welchem
freilich weder Richter noch Advokaten betheiligt sind, ist
zweifellos die Bereitung einer trefflichen Bouillon mit
Hülfe des bewährten Zusatzmittels „Liebig's Fleisch-Extrakt".

Nicht minder hat sich dieses Produkt bei allen
Fleischspeisen, Saucen und Gemüsen bewährt, und unsere
Hausfrauen pflegen für dasselbe nur eine Bezeichnung
zu haben, die das höchste Lob in sich schließt, sie nennen
es „Unentbehrlich".

Kautunreinigkeiten,
alle Haut- und Gesichtsausschläge, rothes und aufgetriebenes

Gesicht, Drüsen, Flechten, Schuppen zc. verschwinden
durch eine Kur mit Oolliew' eîsvuballîgei» »nss-
svbalensxrup. Angenehmes Blutreinigungsmittel und
viel wirksamer, als Leberthran. Man verlange auf jedem
Flacon die Fabrikmarke der zwei Palmen. — In den

meisten Apotheken der Schweiz, Hauptdepot: Apotheke
Golliez, Murten. s870

Sommer-à8veiàuf
Kleiderstoffen für Damen, sowie in Mantelstoffen ist eröffnet. —
Großartige Auswahl vom einfachsten bis elegantesten Stoff jeder Art.
Großer Rabatt, daher enorm billig. Muster und Versandt franko.

Worn»»»» Sölinv,

I.0ßsi8 Ulìà ?6N8Î0N
kür kürzeren oder längeren Lukentbalti
Lebön möblirts, eomkortabls Zimmer in
günstig gelegenem, krsistsbsndsm »auss,
nabs paradsplatw und ()uaianlagsn. Vor-
xügliebs Pension, Zuvorkommende Luk-
nabms, massige preise,

74 l.piamwa^kaltstells,
prsigutstrasss. s5v4

8te1l6-k68ue!i
kür die 16jäbrigs Loebtsr einer bessern
Stuttgarter Lürgsrskamiliewur Lusbilclung
im »auswssen und im »mgang mit
premdsn, eventuell aueb als Stütze der
»auskrau in nur streng solidem »ause.
Obige besuebts sin labr die sebwäbiscbs
prauenarbeitssebuls mit »rkolg. ^uglsieb
sollte Oelsgsnbkit geboten sein, sieb in
tranwösiseber Lpraobs auszubilden und
im Klavierspiel, jsdoob nur in kreier
Zeit wu üben und wäre man bereit, eins
jäbrlicke Vergütung kür letzteres wu be-
völligen. »amilien-Lnsebluss und -Le-
bandlung »auptbsdingung. Eintritt nacb
lZeliebsn. »eil. Okkerten an (536

d. ». LiriaeUn, Sattlerei, Stuttgart.

LT^in als HiìAisIiàltvi'kii srkabrsnes
präulein, gesellten Alters, wünsebt

wieder eins äbnliebs
»tvll« 2U üdsrnsbmsn. Oute Lekeren/en
sieben wu Diensten. Okkerten unter Lbikkre
dl 513 bskördert die Expedition dieses
LIattss. s518

povllbstt' à einen einkaeberu, kleinern
NoulloUl,, »astbok à Aädvden, das
selbständig koeben kann. Obns gute ^sug-
nisse Lnineldungsn unnütw. /u ver-
nsbmsn bei der »xpsd. d. LI. s534

Ll^in klädebsn, wslobes das zv»Zellen
und Vlitttv» vrìvrwt bat, suebt

sine Ltslle wur weiteren Ausbildung. »s
wird mebr auk gute Lsbandlung als
grossen Lobn gsssbsn. Oell. Olksrtsn
unter OInkkre 525 bskördert die »xpe-
dition d. LIattss. (525

Line gutgesittsts poobter, 18'/- ilabrs
all, über sin labr in einem Lpswsrsi-
gssobäkt tbätig, wünsebt äbnliebs Ltslle
in der kranwösisebsn Lebwsiw. (506

sie würde aueb Ltslle als
oder >>»!»<>«Neu annsbmsn,
da sie das »üben und Olättsn erlernt bat.

pamiliäre Lsbandlung würde bobem
Lobns vorgewogen. Adresse ertbsilt die
»xpsdition d. LI.

D^ine aebtbare Vocbtsr aus guter pa-
mille, bislier im Leruke als »leider-

maeberin tbätig, wünsebt einer Luktvsr-
ändsrung wegen KtvII« als
in eins oder als
«Ivltorin wu einer einwslnen Dame.
Oell. Okkerten unter Obikkrs »L 524 an die
Lxpedition d. Llattes. (524
LTIür eins junge, besebsidsns undwillige

1'oeliter aus gutem »auss wird
KitvIIv Kv«ii«;I»t vorzugsweise bei kin-
dsrlosvn »begatten oder einer allein-
siebenden Dame, wo sie bei kamiliärsr
Lsbandlung die pübrung sines muster-
dakteu »ausbalts erlernen könnte, pür
die Ausbildung in Landarbeit, wenn mit
der Ltslle vereinbar, würde gerne »nt-
gelt geleistet. Oell. Olkertsn bskördert die
Lxpsdition d. LIattss. (521

könnte eins niebt mebr ganwW s-k junge loebtsr, die bereits einige
Kenntnisse im »and- und klasebinsn-
näben besitwt, unter günstigen ösdin-
gungsn sieb in der
gründlicb ausbilden und wuglsieb in Vsr-
riebtung stwelebsr »ausgesebäkts bs-
bülklieb sein? Oell. Okkerten unter Obilkrs
526 an die »xped. d. LI. (526

LtSllS^(^6SVlà.H
»in ordnungsliebendes stilles, kleissigss

Vlädeben, das in den »ausgssebäkten
einer privaiwolmuiix und im »oebsn
stwelebs »rkabrung bat, suebt bei einer
kleinen »amilis sine gute Ltells. »m
kamiliärs Lebandlung wird dringend ge-
beten. Hdrssss erttlsilt die »xpsdition.

IlWâàvìàli für Xinäer.
In gesunder Oegend künden in einem

kreigelsgsnen privatbause Kinder kür
kürwere oder längers ^sit àknabms bei
guter pklegs und gewisssnbaktsr mütter-
lieber »eberwacbung. Oell. Ollsrten bs-
kördsrt die »xpsdition d. LI. (535

Iltan wünsebt kür eins löjäbrige Voebter
A ab dem Lands eins Ltslle wu einer
kleinern »vrrsebakt, wo sie die »aus-
gssebäkts, sowie das Koeben erlernen
könnte. (519

Adresse ertbsilt die »xpsdition d. LI.

5 M
besonders meine alte Kundsebakt, bitte
ieb meine neue Oolleotion

Ixtlliwoll. ix r XtaN« (kür
Hauskleider ete.) wur àswabl wu vsr-
langen, da vom àgust an durob wabl-
reieke Lsstellungen okt Verwägerungen
veranlasst werden. leb lieksrs von diesen
beliebten Ltokken — wie disbsr —

«lireltt »x ixor
KuItlkZ,-, lillllllllURR

in VIiiiriilA«» (Dsutsebland). (522
Vertreter bei ssbr günstigen Lsdin-

gungsn gssuebt. (à 2795/6 á/L

Durcb den Oedraueb des áp. 1.

Nos im ann'seben »issndittsrs sind
sebon eins Vlengs der sebwisrigstsn
»alle von Iklt iel,-
»iivklt, lKvrvviisvIlvàvIiv, III»!-
»rioutli. >!«'< <»»vitlt'5-
«vi>« u. dgl. total eurirt worden. IVsr
dieses Nittel bei solebsn »sbsln riebtig
gsdrauebt

nulinlt., < "Mg),
der wird sine sxesllents Ossundbsitskur
maeben. — Von ärwtl. Lutoritätsn sm-
pkoblsn. — ?r. »I. 2. 5t). »«pst« : in
31. »allen in den .ipotlieken: »aus-
mann, »ebstsinsr, Lebobingsr, Ltein,
tzVartsnwsilsr, sowie in den meislvn
Lpvtbeken der Lebweiw. (531

^ llàr- uiìts I,o8uilliiì«8eiì-?râxiìrà, àtixo Suppe» in LU, lirbKvvurKt, vkouviuisà
Z ^ààrsuppeu in Hü von 4 Portionen 15 Ots. odlsednieàenà, ZeLUnch dktZsuem nuà dillÎA. lledersü verlilllgen.



©tfptreljcr Jtatrcn-jBettung — Blätter f5r brn fjäitelitfim Srri»

GUTE SPARSAME KÜCHE
5«* fjerfttUung »»an guten fleifdjluppen füge ?u jebev nur mit SBaffev zubereiteten ©uppe nacf bem 3lnrict)ten per ißerfon

einen fdjroacpen SfjeeliSffel »ott SBntje. — (äbenfo rairb eine fcpmacpe ©ouitton mit wenigen $ropfen Pon SDiaggi'ê Suppen*
würje t)ocf)fein.

|u alleu tôeriftjten, bei roelrfjett man gerootgnticE) gteifebbrüpe permenbet, genügt SBaffer mit 3ufab tpeniger îvopfen Sürje.
Sunt verlängern fege ju '/* fitter gewöl)nltd)et ©ouittort s/i fitter fiebenbe« Saper, etwa« ©als nnb 2 ïfjeelBffel poit Sür$e. @o ertjäit man, ba

*/< Siter gieid) einem Sietier ift, ftatt eine« Detter«, 4 SEetter Pott fdjmadpafterer ©uppe nnb beffer aubfepenber gleifipbrüpe mie biëper
nnb erfpart bie breifacpe Stitëlage an Çleifcp.

pn reiner Jletfdjfnnne jiebe ein wenig ttiierenfett in fcpmacpem ©aljwaffer, attfättig mit ®emüfert, nnb füge naip bem Slnricpten auf einen Siter 2 Speetüffet
Pott SBäürge pinju.

Stippen mit ©rie«, ®eign»aaren, jlnäPeln etc, nur mit etwa« Dfierenfett in fcpmacpem ©aljwaffer gefocpt, attfättig mit einem ffteft ®emüfe (firaut), werben

fBjtlidj, Wenn man -naip bem Slnricpten per tßerfon '/» SCpeetBffet bon ber SUirje beifügt. Dîeibe barüber äJittbfatnufj.

Clftefattenea Utiw&Helfaj bleibt faftig nnb naprpäft, wenn man baë gteifdj in fiebenbeë SBaffer einlegt unb ber erpaltenen ©uppenbrüpe beim Slnricpten einen £pee(bffe(
nott SBürje beifügt.

Jn ffauiUan Wit ©i J Sin ganje« Si ober nur bat Sigetb Wirb mit peijjem SBaffer unb etwas ©alj in einer Xaffe angerüprt unb 1 Speetbffel Pott SSürje pinpgetpan.

523]
3n Ortginalfläfcpcpen gu 90 ttiappen unb gu $r. 1.50 1

fi ff b ®erifflteffen'f>nnhleri.
®iefetben Werben nacpgefiitlt für 60 „ „ für „ -. 90 f bel aUen ^P^eret- unb »elttateffen^anblern.

CHOCOLAT
in Tafeln und in Pulver

SPRUNGLI

Zürich.
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei massigsten Preisen.

F
Unsere

rauenwelt
in Stadt und Land,

namentlich alle
Hausmütter, Wöchnerinnen,

Hebammen,
Krankenpflegerinnen etc.

finden sämmtliche Artikel, deren sie
bedürfen, sei es auf dem Gebiete

der Medizin,

der Kinder- ».Krankenpflege,

der Schönheitspflege
im Detailversandtgeschäft von

C. Fr. Hausmann
Hechtapotheke s Sani tatsgeschäft

Fabrik cheraisch-pham. Präparate

in St. Gallen.
Strenge Discretion, grösste Auswahl,
vorzügl. Qualität, billigste Preise.

W Am/" Wunsch Ansichts- und
[25

Patent
in allen Staaten angemeldet.

Patent
in vielen Ländern schon ertheilt.-

Kathreiner's

Kneipp-Malz-Kaffee
mit Aroma und Geschmack des

echten Bohnenkaffee
ist der beste, wohlschmeckendste und

gesündeste Kaffee-Zusatz,

«

M .A I

-=©. UtlNCDEN.

KROPF [2t5
I und ähnlicheDrüsenansclrwel-
langea werden In allen, auch

I veralteten Fällen, woHülfe
überhaupt noch möglich ist, sieher ge-
I hellt durch meine unttbertrof-
I Amieu Kropfmittel. Genaue Be-
1 Schreibung des Leidens erbittet
I Fr.Merz,Apoth.,Seengen(Aargau).

Kleinkinder-Ausstattungen

Damenbinden, llnistands-Corsets

Artikel für Wöchnerinnen
und Neugeborne [123

Umstandsbinden — Betteinlagen
-=§^* Discrete Bedienung -$§=-

nur durch Damen.
Kataloge gratis und franko. Postversandt.

H. Brupbacher & Sohn, Zürich-

ausserdem im Gebrauch der billigste.
Reiner Malz-Kaffee ist ein
vorzügliches Getränk besonders für

Frauen, Kinder, Blutarme,
Nervenleidende etc.

Hauptsache richtige
Zubereitung :

die Körner mahlen und mindestens
5 Minuten kochen.

Wird niemals lose verkauft,
sondern nur inOriginalpacheten mit
nebenstehender Schutzmarke.

VortonfcnTOTC ' cts. l Pfd.-Packet, 35 Cts. '/2 Pfd.-Packet,
I OlAallloJJlOio 1 15 cts. Probe-Packet à ca. 100 gr.
Zu beziehen durch die Colonialwaaren- und Droguen-Handlungen.

Kathreiner's Malz-Kaffee-Fabriken
Berlin — MÜNCHEN — Wien

Zürich. [224

General-Yertreter: Herr Louis Schweizer in Zürich.

Die neue Davis-Nähmaschine
mit Vertikal-TransportirVorrichtung.

Vertreter
für die Ostschweiz

(ausgenommen Bezirk Zürich) :

Weltausstellung
Paris 1889

Goldene Medaille.

Die höchst erreichbaren

Auszeichnungen!

Internationale Ausstellung
Palais de l'Industrie, Paris 1890.

Ehrendiplom,

A. Rebsamen,

Nähmaschinen-Fabrik
in Rüti

(Kanton Zürich).
Einziger Vertreter

für die Stadt u. d. Bezirk Zürich:
Hermann Gramann,

Mechaniker, Miinsterhof'20, Zürich.

Die „Davis" unterscheidet sich in ihren Grundzügen ganz von den I

übrigen, im Gebrauch vorkommenden Nähmaschinen und vereinigt in der
vollkommensten Weise in sich Kraft, Einfachheit, sowie Dauerhaftigkeit
mit aussergewöhnlicher Leistung bei verschiedenartigster Verwendung. Das
verticale Transportir-System der Davis-Nähmaschine sichert unbedingte
Genauigkeit der Funktion bei den stärksten wie hei den leichtesten Stoffen,
wodurch Regelmässigkeit, Schönheit und Solidität der Nähte erreicht wird,
und inFolge dessen sich diese Maschine für jede Art von Beruf eignet. —
Dieselbe ist ebenso leicht zu erlernen wie zu gebrauchen. [145

Solide starke

Thürvorlagen
von Cocus und Manillaseil

in fünf verschiedenen Grössen,

Läufer
für Zimmer, Treppen und Corridor
in verschiedenen Dessins und Breiten,

Waschleder ^Schwämme
Waschseile & Klammern

zu billigsten Preisen
empfiehlt bestens [3481

D. Denzler, Zürich,
Sonnenquai 12 — Kennweg 58.

iAUSWlU-ffl'dSmill
S mit prima Gummiialzen

J empfehlen zu billigsten Preisen

G. LTobler & Co.
S 5 Zollhausstr. 5. [434<

2 St. Gr allen.
MI

profil Leicht löslicher

y m CACAO
rein und in Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein Kilo genügt f 200 Tassen
Chocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte aus ist der¬
J.KLAUS

LU

LOCLE

w-v'iir*

selbe jeder Hausfrau zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
für genesende n schwächliche
Constitutionen. Nicht zu
verwechseln mit den vielen Pro-
dncten, die unter ähnl. Namen
dem Publikum angepriesen u.
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zubereitung
dies. Cacaos ist auf ein wissen,
schaftl.Verfahren basirt,daher
die ausgezeichnete Qualität

CHOCOLAT KLAUS
Zu haben in allen guten Droguerien,

Spezereihandlungen und Apotheken. [1

BasleivLeckerli
feinste Qualität, à 60, 80 Cts. und Fr. I

per Paquet, oder in Dessertformat, in be-
liebigemQuantum, versendet franko gegen
Nachnahme.

Conditorei R. Schiesser,
924] Marktplatz, Basel.

(|||) Eine kleine Schrift über den O
HaaratsfaU ifitzeiüpsErp«
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Genf. [6

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

vuic xiiciic
Dnr Herstellung von guten Fleischsuppen füge zu jeder nur mit Wasser zubereiteten Suppe nach dem Anrichten per Person

einen schwachen Theelöffel voll Würze. — Ebenso wird eine schwache Bouillon mit wenigen Tropfen von Maggi's Suppenwürze

hochfein.

I« allen Gerichten, bei welchen man gewöhnlich Fleischbrühe verwendet, genügt Wasser mit Zusatz weniger Tropfen Würze.

Im« Verlängern setze zu '/t Liter gewöhnlicher Bouillon 2/« Liter siedendes Wasser, etwas Salz und 2 Theelöffel voll Würze. So erhält man, da

'/« Liter gleich einem Teller ist, statt eines Tellers, 4 Teller voll schmackhafterer Suppe und besser aussehender Fleischbrühe wie bisher
und erspart die dreifache Auslage an Fleisch.

In rein«» Fleischsnppe siede ein wenig Nierensett in schwachem Salzwasser, allfällig mit Gemüsen, und süge nach dem Anrichten auf einen Liter 2 Theelöffel
voll Würze hinzu.

Kuppen mit Gvie», Teigwaaren, Knädeln ete. nur mit etwas Nierenfett in schwachem Salzwasser gekocht, allfällig mit einem Rest Gemüse (Kraut), werden

köstlich, wenn man nach dem Anrichten per Person Theelöffel von der Würze beifügt. Reibe darüber Muskatnuß.

Gesottene» Rindfleisch bleibt saftig und nahrhaft, wenn man das Fleisch in siedendes Wasser einlegt und der erhaltenen Snppenbrühe beim Anrichten einen Theelöffel
voll Würze beifügt.

Iu Bouillon mit Ei i Ein ganze» Ei oder nur da» Eigelb wird mit heißem Wasser und etwas Salz in einer Tasse angerührt und 1 Theelöffel voll Würze hinzugethan.

S23f
In Ortginalfläfchchen zu 9V Rappen und zu Fr. 1.50 l > „ Sveaerei- und Delikatà-imndlrrn
Dieselben werden nachgefüllt für 60 „ für „ 90 j allen Spezerei- und TeUkatessen-yandlern.

cnocol.äi
in lafetn un6 in futver

8?kv»ici.i

2üriok. ft
Von Kennern bevorzugte Narks.

liarantirt rein bei massigsten Preisen.

làSSPS

in Ltllàt llllà là,
namsntlieb alls

«au8miMer, Wöoimerinnvn,

Kàmmen,
Krankenpflegerinnen «to.

lincksn sämmtliebs Artikel, àsrsn sie
dsckürksn, sei es ant cksm Dsdiste

à UM».
iler Ximllii'- ».ürsnilelipflege.

lies Sàtiàpileglî
-à von

lî. f»'. ttau8mann
Heelìtîlpotdkke A LMMAseM

klldkili âmis<!d-ilIl»,kklMt«
in Sì. Qallsri.

Strenge Discretion, grösste àuswabl,
vor^ügl. Qualität, billigste Preise.

(2b

»»it «»à à«s

I8t cler beete, woklevkmevkenllets unä

geellnàte Kaftee-^ueak,

»

1

Xsiî0k-P 12«
I nul llliiilietls Itr>Í!>«ei»»ii>«eIiw<I-
I » v«râ«ii à »neli
I v«r»It«tvl» ràllsi», wollülke über-
Ibauxt nocb möglieb ist, xs»
I IxIIt àureb meine iinüksrtrot»
I tene» ILroptiiiîttel. Kenaus Le
Isebreibung àes Deiàsns erbittet
z I>.AUSr»,iVpotb.,S««ii8«i»(ilargall).

Xleilìkiiìàl'-àiissikiàllèkii
lllsl8wâ8-l!l!f8ki8

striikel lUv Wövknetinnen
unll sileugeborne (123

llm8tllnci8dinlisli — kettsinlâ^sn

nur àurek vameii.
^

Katalogs gratis unö franko, f'oatvvrsanltt.

N. kriipliità à Zoiin.àivti.

uussvrck«»» tu» <^s>»r»ii<I» «ter ibllllKstv.
Pîsirrsn lVlsl^-Ksttss ist sirr von-
^üglioDss Qstr'ârrk, kssoiacisr-s kür

Prsusir, Kiriâsr, Lliutsrnns,
blsr-vsralsiâsraâs sto.

HauptsaottS riOàìigS

àie Körner mablsn nnà mindestens
5 Minuten stooksn.

'lWirà nivn»»I« loss vsrlrsutt, soir-
àsrii irrrr in<triuiiiîllz»ixlt»t«>i> nnit
iislzsiistslioiiâsr 3oliiit?iiiisrlrs.

VvpikstllfvNpllll! ' ^ 1 Ptà.-Paeket, SS tits, Pkà.-Paeket,
ulnllulüplntn, Lz; t?»«. Probs-Paeket à ea. 100 gr.
deîià àllreb àie eoiolliâwllMll- llllà vroMell-iillllàlllllZell.

KstkrsinSr's üllsl^-Xsffss-k'sbk'ikSn
Merliii — AliMeNLN — Wien

2ürick. (221

àMl-Vàw: Herr IiMis in àià

vie neue và-kià^eiiine
rnit VSPtàsl-^PsrispOPiiPvc>PPÌ(ziiiturlN-

Vsrtrstzsr
kiìr ctis OstsârvsÍT

(inuxeiiommeii Henri! ^âneli)

îsltzs.rasst,sllrrir^
Peris 13SS

fielllene Aeàllle.

Viedôvdsterreieiibârell

àeleielilllloselll

Internationale llusstsiiung
kàis âs llàitns, Lan! l8Ni>.

Dlireniliplom.

t. kedssiiieii,

in liiil i
biiîixer seàeter

Nir vis Stîutt u. s. Soiirk ^llrlod:
»eiMiiii Ki'smsnn,

llè«i>MÌter, lliiistecholA, üöncd.

Dis „Vsvi«" unterscbsickst sieb in ibrsn Drunck^ügsn gan^ von àsn!
übrigen, im Kedraneb vorkommenàsn Nàbmascbinsn nnà vereinigt in âsr
vollkommensten Weiss in sieb Xrakt, Dinknebbeit, sowie vauerd-rktigkelt
mit anssergswöbnlieber Deistung bei versebieàennrtigster Vei wsnàung. Das
verticale Iransportir-Systsm «ter Davis-Häbmasekins siebsrt unbeclingts Ds-
nanigbsit àsr Punktion bei den stärksten wie be! Sen leiebtesten Stollen,
wockureb Dsgslmässigkeit, Lebönbsit nnà Lolickität àsr Häbte srrsiebt wirà,
nnà inPolgs àssssn sieb àiess lVlasekins kûr^eàe 4.rt von Lernt signet. — Dis-
selbe ist ebenso lsiebt su erlernen wie ?u gsdrauebsn. (145

Lolicis stsrks

voir Lîocziis nirâ lVls.iiilln.ssiI
in künk versekisàônsn Krösssn,

^àufsr
kür Zimmer, îneppen unrl voi'i'ilioi-
in versebieàsnsn Dessins nnà Drsitsn,

^a.îâsàêr âLààms
su loilliAStsii Prsissii

smplleblt bestens (348^

v. Osn^Isf',
8onnen<znai 12 — lîennweg 58.

î mit primâ KllMmivâiîSll

^ smpksblsn xu billigsten Preisen

K. I-.Ioblei' à ko.
« 5 AvIIIilliiià. 9. ft^ì
« «t. rr.
î«»

WvW î.eîi:iit iìizlià

rsin nuâ In ?ulvsr,
zts>l<en<I, nskidall uns d!IIIg.
Hn Kilo genügt! »vötsssen

>.à5
ä°k"swmk"ckenvw!«-n"?^^^

xtàìi8
Xu babsn in allen guten vroguerien,

8persreibsnäiuagen nnà lipotbeten. (1

feinste Qualität, à KO, 80 Ots. nnà Pr. I

per Pagust, oàer in Dssssrtkormat, in be-
Iiödigsm()uantum, vsrssnàst franko gegen
Haebnabms.

Lonciitorei kî. 8vkis88er,
924s klarktplat?, Lsssl.

ê> Lins kleine Lebrikt über àsn ê>

à»Wi>.làîliMW»
vsrsenàet auk ánkragsn gratis unà franko
àie Verfasserin Prau varolina 8isàr,
3 Loulevarà àe Plainpaiais, tient. (6



Jfrairen-Jtetttmg — Blätter für îrrtt ftäu»Iirf|en Erete

Fleisch-Extract Condens. Bouillon Fleisch-Pepton
dient zur Verbesserung von Suppen, Saucen und
Gemüsen ; gibt allen Speisen durch seinen hohen

Gehalt einen kräftigen Geschmack.

ist jeder praktischen und sparsamen Hausfrau zur
raschen Bereitung guter Fleischbrühe zu

empfehlen. [260

bestes Nahrungs- und Stärkungsmittel für Gesunde
und Kranke. In Hospitälern eingeführt, von ersten

Aerzten empfohlen.

General-Yertreter für die Schweiz: Bohny, Hollinger & Cie., Basel.

Eisenbitter
%nUtïû&<m.

Seit Jahren anerkanntes medioinisohes Eisenpräparat
stir Linderung und Heilung der Blutarmntli und der mit
ihr zusammenhängenden Leiden, wie: Bleichsucht, allgemeine
Schwäche, Müdigkeit, Herzklopfen, blasses Aussehen, Mangel an
Appetit, Kurzathmigkeit, Gemütlisverstiramnng. Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel im Stadium der Reconyalescenz und bei
Zeichen von Altersschwäche. Unterstützung bei Luft- und
Badekuren. Jedem Alter und Gesohlecht höchst zuträglich.

Aerztlioh vielfach verordnet und bestens empfohlen.

Gebrauchsanweisnug
Zwei- bis dreimal des Tages ein kleines Liquenrgl&soben

voll zn nehmen vor oder nach den Mahlzeiten, je nachdem
man ihn besser verträgt; für Kinder halbe Dosis.

(Wohlverschlossen und im Dunkeln aufzubewahren.)

Automatische Waschmaschine
fürWeisszeug u. für waschächte bunte Wäsche.

Diese besorgt ganz selbstthätig, von sich aus, auf
jedem gewöhnlichen Kochherd, ohne Reibung, ohne
Vorwaschung, ohne schädliche Substanzen, auch die
schmutzigste Arbeits- oder Küchenwäsche nur mit
Seife, unter vollständigster Schonung selbst die feinsten
Lingerien, Tüllvorhänge u. dgl. vollkommen rein und
blendend weiss, kurz tadellos gewaschen und fertig
abgekocht, je in 1—l'A Stunden eine Füllung. [40

Viele Zeugnisse hiefür a. d. verschiedensten Ständen.
Grösse Jir. 1 für ca. 15—ZU Hemden z. 1!. Preis Fr. 24.

„ „ II „ „ IS -24 „ „ „ „ SO.
Nur gegen Vorauszahlung oder unter Nachnahme des Tie-

träges von D. Lavater-Butte, Masch.-Ingen., DietlikOn zu beziehen.

[474

Depots in allen Apotheken. Preis ä Fr.

Für 75 Centimes
kauft man in fast allen Apotheken, Droguerien und Par-

fümerie-Geschäften 1 Stück :

Bergmann's Lilienmilch-Seife
von Bergmann »V Cie., Dresden und Zürich.

Es ist die beste Seife für zarten, sammetweichen und
blendendweissen Teint, ebenso gegen Sommersprossen und
allen Arten Hautunreinigkeiten. Man hüte sich vor werthlosen
Nachahmungen und verlange stets die Seife mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner. [128

(Schutzmarke) (Schutzmarke)

Goldene Medaillen:
Weltausstellung Antwerpen 1885

Paris 1889.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE) [24

Bleichsucht
Müdigkeit, Herzklopfen,
Appetitlosigkeit werden sicher
geheilt durch meine unübertroffenen

Eisenpillen. Dosis für ca. 3
Wochen Fr. 2.—. Friedr. Merz,
Apotheker, beengen (Aargau). [244

Magenkranke können kostenlos
ein belehr. Buch von J. J. F. Popp
in Heide (Holst.) erhalten; dasselbe
beweist, dass selbst langjährig
Leidende noch Genesung find, können.

(74)

Station

Solothnrn. Bel levue
Post- und

Telegraphen-Bureau
Oberdorf.

Hôtel und Pension am Weesenstein.
Saison 1. Mai bis Ende September.

Luftkurort in geschützter, reizender Lage mit prachtvoller
Aussicht auf Alpen und Gletscher. Umgehen von ausgedehnten
Taimenwaldungen mit schönen Spaziergängen. Milchkuren. Neue
Ladeeinrichtung. Telephon im Hause. Postverbindung Solothurn-
Obordorf. Prospekte gratis. [379

(H1739 Z) Familie Felder, Eigenthtüner.

Zwischen
Seelisberg Klimatischer Knrort Emmetten und

Scbüneck
am Vierwaldstättersee (800 Meter über Meer).

Eine Stunde oberhalb der Dampfschiffstation Beckenried, 10 Minuten von der
Wasserheilanstalt Schöneck.

Hotel und Pension zum Engel.
Vom 1. Juni an eröffnet.

Ruhiger Landaufenthalt. Geschützte Lage. Reine Luft, schöne Spaziergänge
mit prachtvollen Aussichtspunkten. Schattiger Garten und Tannenwald. Post-
und Telegraphenbüreau Freundliche Zimmer, gute Küche, reelle Getränke. Milch
und Molken. Bäder. — Eigene Fuhrwerke. — Raum für 50 Personen. Pensionspreis

mit Zimmer von Fr. 4—5. Prospekte gratis [455
Es empfiehlt sich bestens Der Eigenthümer:

(L 380 Q) \'io<lorborgor.

Zur Kneipp schen Kur
in Affoltern a. A., Ct. Zürich

empfehlen ihre best eingerichteten Zimmer, gute Küche, reale Weine. Pensionspreis

mit Zimmer Fr. 4. — pro Tag (M8260Z) [516

Künzli & Bär zur „Krone".

Carl Ossiali, Winterlr
alleiniger Vertreter des Ceylon-Theepflanzer-
Verbandes für die Schweiz, empfiehlt direkt
importirten Tbee feinster Qualität,

wie folgt; [748
Ceylon Orange Pekoe, das */» kg. Fr. 6. —.
do., das engl. Pfund =^= 453 gr. (Original-

Packung) Fr. 5. 50.
Ceylon Broken Pekoe, das '/a kg. Fr. 4. 50.
do., das engl. Pfund ^ 453 gr. (Original-

Packung) Fr. 4. 25.
Ceylon Pekoe, das l/s kg. Fr. 4. —.
do., das engl. Pfund 453 gr. (Original-

Packung) Fr. 3. 75.
Ceylon Pekoe Souchong, das l/a kg. Fr. 3. 75.
China Souchong und China Kongou, das

1 /£ kg. Fr. 4. 25.
Ferner empfiehlt er ächten Ceylon-Zimmt,

ganz oder gemahlen l/a kg. Fr. 3. —.
100 gr. 80 Cts., 50 gr. 50 Cts.

Wiederverkäufer und Abnehmer von
mindestens 5 kg. erhalten bedeutenden
Rabatt. Muster stehen gratis zu Diensten.

Ceylon-Thee ist bedeutend billiger als
chinesischer Thee, denn er ist ergiebiger.
Derselbe ist vollständig rein und
unverfälscht. Der Geschmack ist äusserst fein.

Sorgsamen Müttern
werden f. zahn. Kinder die Schrader'schen

Zalin-HalshilnderSLTSS:
rungsmittel bestens empfohlen. Stück

1 Fr. 1. 25. Apoth. J. Schrader's Nachfolger,
Apoth. G-. Schoder, Feuerbach b. Stuttg.

Hauptdepot: Apothek. Hartmann,
Steckborn. In den meisten Apoth. in
St. Gallen und der ganzen Schweiz. [779

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

flà^xiraet l)onclen8. kouillon klkinli-k'kpton
dient ?ur Verbesserung von Luppen, Laucsn und
Oemüssn; gibt allen Lpsissn durek seinen koken

Oskalt einen kräftigen Oesebmaek.

ist )edsr praktiscksn unà sparsamen Ilauskrau ?ur
rascksn Lersitung guter LIsisekbrübs ?u

smpkeblen. (2v9

dsstes àbrungs- unà Stärkungsmittel für Ossunds
unà kranke. In Hospitälern singskükrt, von ersten

àrxtsn empkoklon.

^enkrill-VertretLr kür à 5-iclnvà: Iî«Iiiì.v, IIvlIiiiKor â: kîiv., Lasel.

Lisenìiiììei'
Inteàken.

3vib ^aìirvu »rivrks.nrìîss rQvàiolnisokvs MssQprSxara.b
2l2r Iiinâsrruix unà RviliiiiA âsr LIut»rmiitü urià àsr râ
ikr Zîus»llirlivii1iàli^t)iìàsii I^siâsn, wiv: Lleiedsvedt, sIlKSweino
Sodvâeûs, UiiàiK^eit, llerzklopke»» dlasss» ^ussvken, Ukmxsl »v
^pxetit,Lur?»tkmiKks!t, SemktdsversUmmuvx. às»«»vìo1uivts8
ZtàrkunAsiQìttsI. im 3t».àilirQ àsr keLvllvaIs»eeii2 nnà dsi
2viàsil. von ^Iterssedvfàollo. IIntsrskûànnK ds! I^nkb- nnà
Laàànrsn. ^oàsra ^.lìsr nnà (^ssàksolii köolisti »nträKlioli.

6ebrîmcîIl8!tuv?ei8llNA
2wsi- dis àreàai àss laxss à klsiuos DikznsurAiàsodso

voN an nsdlnsn vor oàsr vaoti àsn Zladlasiten, jg nacdàvin
rosi» idu dessor vorträgt z kllr Xinàor daids Dosis.

(Vollvorsodiosssn unà iin Dunkslu aándswàrsn.)

Automatisons WasoNmasoNins
fürWsiss^sux n. für v^s.Zokàc:k.bê duubs Wàscks.

Liess besorgt gsn? seldsttbàtig, von sick aus, auk
^sàsm gewöbnlieken kockkerà, okne Leibung, okns
Vorwascbnng, okns sekâàlioke Ludstanxen, auek àis
scbmàigsts iìrksits- oàer lvüebsnwäscbe nur mit
Lsiks, unter vollständigster Lebonung selbst àis feinsten
Lingsrisn, Lüllvorbängs u. dgl. vollkommen rein unà
blenàenà weiss, Kur? taàsllos gewascben unà fertig
abgekoekt, )s in 1—1>/^ Ltunàsn eine Lüllung. (49

Viele Zeugnisse kietvr a. à. versckieàeusten Ständen,
krösso tir. I Mr c». IÜ—Ä) rNniâoll a. u. preis Pr. ?t.

„ „ II „ IS-Ü4 „ „ „ „ M.
Kur k?s^6n Vor«.u82g.IiIunA vâsr unter Kg-eûnàme des lie-

trsxos von 0.1.SVSter-kutto,!»irsed.-Il>xen., IZIetllKoN en deeiodeii.

(474

In »II«n rìpntlivlrvn. lLr«t« S I v.

75 Osntiniss
Kauft man in kast allen ápotksksn, Lrogusrien unà Lar-

kümsrie-Ossckäktsn 1 Ltüek:

kekgmann'Z I.iIienmi>oN-8eife
von »«r^innnn â OI«., Vrvsâvn unà üttiriol,.
Ls ist die beste Lsiks kür 2s.i"bsn, ss,rnrnsbws1olasii unà

lzlsirâsirâtvsisssri tLsiub, ebenso gegen Sommersprossen unà
allen àrten llsutunreinigkeiton. Man küts sick vor wertblossn
Hacbabmungsn unà verlange stets àis Seiks mit àsr Lekà-
marke: etwer Lergmännsr. (12g

(Sekutxmsrks) (Sclmtxmarke)

Llolàs ^sàaillsri:
VVoltauggtoilunA ^.ittvvm'sxm 1885

Paris 1889.

cîsocîvi.^.i'

Lisioiisuotlt
Ilvrvltlnplen, V>»-

z»vt»tl«Siisx>lv»t vsrclen xietxr
Kvltvilt àurek meine unübertrok-
ksnsn Lisenpillen. Losis kür ca. 3
liVoeken Lr. 2.—.
Hpotkeksr, îti«»npi«?n (àargau). ^244

können kostenlos
sin bslekr. Luek von 1.1. L. Lopp
in Leiàe sllsizl.) erkalten! dasselbe
beweist, dass selbst langjäkrig Lei-
àsnàs nock Lsnssung llnà. können,

«'-b

Ltation

Kjnlntdnrn. kvIIvHssUV Lost- und Lels-
grapksn-öureau

Qdvràrr.

Hàl uncl?6H8Ì0H ÜIU ^6Î886àà
lS»i««n I. Uni I»i« Dixlv 8Sptvri»I»vr.

Irnstktil'Ni't in ^oselintxloi-, poi/iNttku- IrtM! mit pt'ticlitvnlii'i'
^Vnssjclit ant' tklpon nnil lnn^oi>on von anüKnclntintnn
'l'uuni'nwnIännAon mit scliönon Lpa/iiN-tfänKiNt. Nilciiknron. Xono
fiîlàooini'iâtnnA. 'I'oiopiion im Ilanso. ?odtvoi'inn<1nnA 8oiotiiuim-
<ll)0i-clni-f. ?w^jn4<to Kl'ittis. ^379

(L i73g7i) Familie f'elllel', liitmntimmoi-.

^wiseken
îSvvUskvrA lilimstiseller üiiwit àmà und

arn VIsrwalÄstättsrssö (809 itloter über Neer).
Lins Ltunds oberkald der Lampksclnkkstation Leckenrisd, 19 Minuten von der

Mtasssrksilanstalt Leköneck.

I-IotSl unc! pSNLÎON LnZSl.
Vorn 1. ffu.nl S.N srökknsb.

Lukigsr Landaukentkalt. Lesckütxts Lage. Leins Lukt, scköns Lpaxiergängs
mit praektvollsn àssicktspunkten. Lekattiger Karten und Lannsnwald. Lost-
und Lelsgrapksnkürsau Lrsundtieks Zimmer, gute kücks, reelle kstränke. Milck
und Molken. Lader. — Ligene Lukrvverke. — Laum kür 59 Lsrsonen Lensions-
preis mit Zimmer von Lr. 4—5. Prospekte gratis ^455

Ls emxüektt siek bestens Oer Ligentkümsr:
ll, 389 <)) I,. tVlSiivrdvrpi«»-.

KiàSÍppSOlàsri Kni'
in ^iioltss-n 3. H., Oi. ?ür!ok

empksklen ikrs best singsrielltetsn Zimmer, gute kücks, reale IVöins. pensions-
preis mit Zimmer Lr. 4. — pro Lag (M8269^) ^516

KiilixII «8L I î:>I XIII

llssvM, ffiilkkMk
alleiniger Vertreter lies co>lon-7tieeptlgnror-
Vsrbsnilos tllr die Lebweir, smpkeblt direkt
importirtsn I Ii«v tviii8tvr<l,i»Utiit,

wie kolgt: ^748
llo>Ion vrsngs Lokoe, das V« kg. Lr. 6. —.
à, das sngl. Lkund ^ 453 gr. (Original-

Packung) Lr. ö. 59.
Legion kroken Lokoe, das V2 kg. Lr. 4. 59.
do., das engl. Lkund ^ 453 gr. (Original-

Packung) Lr. 4. 25.
Ceylon Lokoe, das ^/s kg. Lr. 4. —.
do., das sngl. Lkund - 453 gr. (Original-

Packung) Lr. 3. 75.
üs>Ion Lokoe Soucbong, das '/s kg. Lr. 3. 75.
lZkins Souckong und ütiina kongou, das

Vs kg. Lr. 4. 25.
Lerner smplisklt er äcbtsn üe>lon-7lmmt,

gan? oder gsmaklen kg. Lr. 3. —.
199 gr. 39 Ots., 59 gr. 59 Lts.

IViedsrvsrkänksr und ^.bnsbmsr von
mindestens 5 kg. srbaltsn bedeutenden
Labatt. Muster stsken gratis ?u Oieustsu.

lZs>lon-Ikoe ist bsdsuteud billiger als
ckinesiscksr Lbse, dsuu er ist ergiebiger.
Derselbe ist vollständig rein uud uuvsr-
kälscbt. Der Osscbmack ist äusserst kein.

Horssöümen Müttern
werden k. ?akn. Xinder die 8ekradsr'scben

^àp-NlìI«l,ààr2^S.ì.-
rungsmittel bestens empknbten. Ltüek

l Lr. 1. 25. rlpotb. I. Scbrsder's blaclikotgsr,
ilpotb. (Z-. Lokoâizr, Leuerdacti b. Ltuttg.

Ilauptdspvt: àpolbek. Uru-tiunun,
LtookLorii. In den meisten ^potb. in
Lt. Lallen und der ganxen Lekwsi?. (779
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Grösstes Stofflager
ZU

Damen-, Herren- und Knabenkleider

und
Haushaltzwecke.

Muster-Collectionen umgehends
franco.

OETTIDIBER & Co., Centraihof, ZÜRICH

Diplomirt 1883.

Erstes Schweiz. Yersandt -Geschäft.

Abgabe jedes Längemaass
an

Private
zu den

Saison Ausverkaufspreisen.

Master nmgeliends iranco.

SAISON-AUSVERKAUF
in sämmtl. Stoffdepartements zu. "bed.eij.tend. recLuzirten. Preisen.

Franco-Yersandt unserer reichhaltigen Muster-Collectionen aller Saison-Ansverkaufs-Serien
auf Wunsch umgehends an Jedermann. Modebilder hiezu gratis.

Im Saison-Ausverkauf empfehlen beispielsweise Rein wollene doppelbreite neueste Stoffe zu completen Kleidern für Damen und Kinder

per Robe zu 4 und 6 Meter Frs. 3. 80, 4. 75. 5. —. 6. 25. 8. 75. — Muster umgehends. [422

P. S. Gelegenheitskauf: Waschäebte Stoffe, sehr empfehlenswert!^ ca. 6000 neueste Muster, 80 cm. breit, pr. Meter à 45, 55, 65 Cts. (wirklicher
Werth 80 bis Fr. 1. 75), zu Kleidern, Schürzen, Leib- und Bettwäsche und jeder Art Haushaltszwecke. Muster umgehends.

Muster sämmtlicher Frauen-, Herren- und Knaben-Kleiderstoff» umgehends franeo. Modebilder gratis.

Bad- und Kuranstalt Rothenbriiniien.
2 Poststunden von Chur.

Saison vom 1. Juni bis Mitte September.
In seiner Zusammensetzung einzig dastehender jod- und phosphorsäurehaltiger

Eisensäuerling. Wirksam gegen Verdauungsbeschwerden, Blutarmuth, Skrophulose,
Kropf und namentlich gegen Störungen in Wachsthum und Entwicklung der
Kinder. Badarzt im Etablissement wohnend. Neue, comfortable Gebäude und
Douche-Einrichtungen, Soignirte Küche. Zu Auskunft, Zusendung von Prospekt,
ärztlichen Berichten etc., ist gerne bereit die dortige- [386

Direktion.
Die General-Niederlage des Rothenbrunnen-Mineralwassers befindet sich bei

Guyer & Cie., Marktgasse 14, Zürich. (H 299 Ch)

Luftkurort
1270 Meter ü. Meer Churwalden Graiibündeii

1 resp. 2 Std. nathu. von Chur.

Hotel Weiss Kreuz Pens

Kurbedürftigen bestens empfohlen. Comfortabel eingerichtete Zimmer.
Garten. Nahe TannenWaldungen. Pensionspreis 3 '/! Fr. Zimmer von Fr. 1

an. Gute Küche und Weine. Münchnerbier. (Ma 2691Z) [465
Es empfehlen sich höflichst

Die Besitzer: Margret!«.

Kurhaus Clavadel-Davos.
Neu erbaut, komfortabel eingerichtet. Reizender Sommeraufenthalt mit

prachtvoller Fernsicht, Wald in der Nähe, 100 Meter höher als Davos-Platz
und 5 Minuten vom Bad Clavadel entfernt. Post und Telephon im Hause. [H182 D]

' Pensionspreis inkl. Zimmer von Fr. 5. 50 bis Fr. 7. 50. [426

(Merienne, Genf)
ist die beste, die existirt. Schadlos für all© Leder, gibt bei möglichst
wenigem Gebrauch den schönsten, anhaltendsten und schnellsten
Glanz, daher sehr vortheilhaft. Hauptsächlich zu empfehlen für Hotels,
Pensionen, Anstalten, Institute, Händler und Private. [520

In Flacons zu beziehen à 0,50 Cts., Fr. 1. —, Fr. 2. — | gegen
In Blechbüchsen von 2 '/» Kilo, pr. Kilo Fr. 3. — J Nachnahme.
Wiederverkäufer extra Rabatt.

Alleinverkauf für die Ostsehweiz:
Joachim Bischoff, Sehuhhandlung, St. Gallen.

r* Universal-Frauenbinde

Andeer
1000 M. liber M. Kt. GraubÜlldeiL Splikgenstrasse.

Eisenhaltige Gypstherme für Brust- und Magenkranke. Neu eingerichtete Eisen-
Reizende Ausflüge und Waldpartien in dermoorbäder bei Schwächezuständen.

Nähe (Viamala, Roffla, Piz Beverin etc.).
Post- und Telegraphenbureau im Hause,

von Fr. 1. — an.
Kurarzt: Dr. Eduard Schmid.

(OF 3167)
Pensionspreis Fr. 5. —, Zimmer

[500

Wittwe Fravi.

Hotel & Pension Strela, Langwies
(Granhünden) 1377 Meter Uber Meer.

Sehr angenehmer Landaufenthalt. Freundliche Zimmer, gute Betten,
gute Küche, billige Preise und aufmerksame Bedienung. Auch als Ueber-
gangsstation nach Arosa sehr geeignet. (H 459 Ch) [513]

(Waschbare Honatsbinle)

+ Patent 4217.
Sollte in keinem Wäscheschrank fehlen. Zu verlangen in Weisswaaren- Ï

j gesehäften. Wo nicht erhältlich, erfolgt direkter Versandt. Preislisten, |I Prospekte etc. zu Diensten. ^ [449 |
Rorschach.

I»-» — i Mi i 11 i

E. Christinger-Beer.

Eisenbahnstation 1« j ] Telegraph-Adresse
Lenzburg II19 AC(|T A¥| |k All/V Breddenberg-

%££& W "oll'IHH'l S (Prr";„
Wasserheilanstalt am Hallwylersee.

Prächtige Lage, mildes Klima. Hydropathische und elektrische Behandlung.
Massage. Milch-, Diät- und Brunnenkuren. Seebäder. Rudersport. Für Kranke und
Erholungsbedürftige das ganze Jahr offen. — Der Arzt, Herr Dr. A. W. Münch,
wohnt im Etablissement. [47,712

Prospekte und Auskunft beim Inhaber:
Walter Amsler-Hünerwadel.

Hotel u. Kuranstalt Appenzell I.-Rh.

Seewis im Prättigau, Kt. Graubünden.
Luftkurort d. Bergregion, 1040 M. ü M., ausgezeichnet durch mildes Klima, in schöner
aussichtsreicher Landschaft, mit bester Gelegenheit zu Excursionen ins Hochgebirge.

Hotel & Pension „Scesaplana".
Pensionspreis sammt Zimmer Fr. 51/2 — 7. Prospectus und Broschüre zu Diensten.
— Wegen Abholung von Station Seewis ist schriftliche Bestellung erwünscht

Es empfiehlt sich Der Eigenthümer:
(H174 D) - [424] Andr. Walser.

in allen

(M7918IZ)

Dennler's Eisenbitter
ist seit 25 Jahren eines der

anerkannt besten Eisenpräparate
in allen'\ wird bei

Bleiehsneht, Blutarmuth mit Appetitverlust, allgemeinem

Sehwiieheznstand vom Arzt mit Vorliebe verschriebene

Praktische Töchterbildungsanstalt.
Zürich. Vorsteher: Ed. Boos-Jegher. Neumünster.

Beginn neuer Kurse an sämmtlichen Fachklassen der Kunst- und
Frauenarbeitsscbule am 13. Juli. Gründliche, praktische Ausbildung in allen
weiblichen Arbeiten für das Haus oder besondern Beruf. Wissenschaftliche Fächer,
hauptsächlich Sprachen, Buchhaltung, Rechnen etc. Separate Kurse für
Handarbeitslehrerinnen. 13 Fachlehrerinnen und Lehrer. (H2363Z) [505

Vonhcohllln Internat und Externat. Auswahl der Fächer freige-
XVUOllbCllUlC. stellt. — Bis jetzt gegen 1600 Schülerinnen ausgebildet.

Programme in 4 Sprachen gratis. Jede nähere Auskunft wird gerne ertheilt.
Telephon 1379. Tramwaystation ; T'heaterplatz. Gegründet 1880.

Vorhangstoffe
eigenes und englisches Fabrikat, crème und weiss, in grösster Auswahl,
liefert billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franeo — [830

J. B. Nef (vormals M & Banmann), Herisau.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [103

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Damen,
welche vorübergehenden Aufenthalt
suchen, finden freundliche und gute
Aufnahme bei Frau Jäggli, Hebamme,
Schlossberg, in Romanshorn. Verschwiegenheit

wird zugesichert, [453

Schweizer Frsuen-Zeitung — Blätter flir den häuslichen Kreis

Kràtes 8to?KZkr
2U

llzmen-, liefen- unll Xnànideillei'
unit

Unusbalt^wsolcs.
I^u8tsr»l!oIIsetlonen umgeksnlla

franco.

lltlMtk t Ko.. lîLàikoi, ÄKIKÜ
vixlomirt, 1SSZ.

83«ilvv<;ix. t't.

jtdZîldkjkà ^emààss
an

?rivaîs
^u àen

8ài8«ii - àsvàuàpràii.

Z.rz>. SìO^i5Â.Sx>D.27ìSZ7Q.Sr2.îS ìZSÂ.S'^I.ìSZ^.Â. irSÄ.15l.!2Z.r'dS».

Lraneo-Ver^anât un^vrei- reickàltiZen Nustcrdollevtivnon àr ^tìi80iì àzveâsiik-^rà
srrk Wurrsoln unngstrsrrcls srr 1sc1snrr»srrr>. lVlc>cZsb>iIÄsr> Ois^Nl gr-stis.

Im îàil-Iiumài empiellleii dei8jiiel8«mse Iè«444 «IIS44« lioppeldi'mte n3U38t3 ^tott'v !» lMpIà Xleillöi'11 lill llsmen lim! üimlki'

per Robs ^u 4 unà 6 Bieter Ors. 3. 8V. 4. 75. S. —. 3. 25. 8. 75. — Auster umgebvnàs. (422

1^, 8. 6klk0kli!lk!f8!<îlufl ìV»»âà«I»t« 8t»»e. sebr smpksblsnsvvsrtb, eu. 6333 neueste Auster, 8V ein. breit, pr. Aster u 45, 55, 65 Lts. (»lrlilielier
IVertil 83 bis Or. 1. 75), /a Kleidern, Lebür^sn, Osid- und Lsttlvüsebs unà jsàsr ltrt Iluusbults^veeks. Auster umgebeuà».

Nnàer «ììmMiâer krittien-, Lerrell- »»cl übbdM-Itleiäerztllikk umxeliWà àiM. IlvàNIàr Krbti«.

kiìil- niiil li«mi>àlt kvtliàriiiiiiW.
2 ?oststuriâsri von Ltiur.

Laisort vorn 1. àni bis Nllìto Sopìornbsr.
la seiner Ausummeosàung sinnig àustsbsnàer joli- unà pbospborsüurekaltiger

Eisensäuerling. IVirksum gegen Vsràuuungsbsscbvsràen, Lluturmutb, Lkropbulose,
kropk unà numentlieb gegen Ltörungen in IVuebstbum uuct Ontvvieklung àer
kinder. Ludurüt im Otudlissemsnt vvobnenà. bieue, comkortuble Keduuàe und
Oouebe-Oinriebtungsn, Loignirte küebe. Au áuskunkt, Ausenclung von Prospekt,
ürntliebsn Lsriebtsn etc., ist gerne bereit àie dortige- (386

virektion.
Lie KenersI-Niederlage ries koibendrunnen-Mineralwassers beiinàet sieb beî

<>u;er â Lie., Msrktgasse 14, Abrieb. (A 299 Ob)

I.»lllt»r<»rt
1279 Aster Ü. Aeer LkurtVÂlàsn <^rx»I«>ii>«I«x

lrelp. 2 8tä. lliielne r»» lldur.

MI HVSÎGGl^I'««Z5l'M
kurbeàllrktigen bestens smpkoblsn. Oomkortubsl singsriebtsts Aimmer.

Kurten. Hubs kunnen vvulclung en. Pensionspreis 3'/s Or. Aimmer vonOr. 1

un. Kute kiioks unà Weins. Aünebnsrdier. (Au 2691 A) (465
Os smpkeblsn sieb bölliebst

Ois Besitzer: Alu?^r«tl>

liurkaus Llavaliel l1avo8.
Hen erbaut, komfortabel singsriebtst. Lsmsnàsr Lommeruuksntbult mit

pruobtvollsr Osrnsiebt, tVulà in àer Hübe, 199 Aster böbsr uls Ouvos-OIsà
unà 5 Ainuten vom Luà Lluvuàst entfernt. Oost unà Ostspbon im Ouuss. (0182 Oj

keusivuspreis iuki. Allumer vvu Or. 6. 5V bis Or. 7. 53. (426

«Msrisnns. Lsnî)
ist àie beste, àie vxistirt. kbr »II« IivAvr, bei mö^iivilst
xlliîirexl 4»vibr»iieRU àeu siedünsitHZi, iliitill It l llltstl il uuà

àuber sebr vortbvilbukt. Auuptsüvbiivb /u emptebivu t'Ur Autels,
Ovusivueu, 4.ustuitvu, Institut«, Aûuàivr uuà Orivute. (529

lu Oiuvvus xu be/iellvn à 3,53 Ots., Or. 1. —, Or. 2. — i xe^eu
lu Lievbbbeàseu vvu 2 (/2 Kilo, pr. Aiiu Or. 3. — j Xuebuuimie.
Aikàervvrbûut'vr extru Rudutt.

^Ileinvsi'kêtiik kür àÎ6 OsìsàvisiA i

lloLiczliirri LisOtiokk, 3« Iiu1i1i3iià1>iQA, Li. (Aallsn.

» IInivei'SAl-^i'a.uenbinÄs s

4««« Al. iikvr Al. ILt. drg.IlIZÌÌI1<l6I1 «i»Iitx«o!str»ls»v.
Oissnbultizs Kypsìberms kür Lrust- unà Augsnbrunks, Heu eingeriebtsts Oissn-

Aei^snàs àsklûgs unà lVuIàpurtisn in àermoordûàsr bei Lebvvûebs^ustûnàsn.
i^Iube (Viumulu, Ooktlu, ?i^ Levsrin ste.).

Oosì- unà IsIöArupbsnbursuu im Auuss.
von Or. 1. — un.

Xuraiöt: Dr. Muarâ 8eIiiniÄ.

(0O3167)
Osnsionsprsis Or. 5. —, Aimmsr

(599

VVifàe tiüvi.
I^otel à ?kN8ion Zti'kla, I_angwik8

(<»i->t»I»ii»<Iei>) 4377 Al«t«r iilxr Al««?.
Lebr unZsnsbmer Ounàuukentbult. Orennàtiebe Aimmsr, guts Letten,

gute Oüebs, billige Oreise unà uukinsrbsums Leàienung. àeb uls Oeber-
gungsstution nuek àosu sebr geeignet. (A 459 Ob) (513)

lMusebburs Ilonutsbtnà?)
I» Estent 4217.

Sollte in keinem lVüsebesobrunk ksblsn. Au verlangen in Vsissvuursn-
gesebüktsn. IVo niebt srbültlieb, srkolgt àiràr Versunàt. Oieislistsn, t

I Orospekts ste. ^u Oisusten.

» Rorseliavli.
»»> > I I M» >

II. OkriMnKvr Leer.

Oissndulmstution Mì H Oslsgrupk-áàrssss
l.«i»-bu?K I<Rè4ìcllî/ìUdlì/ìUH/V »?««t«ui»«?A.

lL.ûâ'à," v> MVIMI x „.7-°^
WssssàsilÂOistÂlt ANN ^ÄllW^ISOSSS.

Orüebtige Ougs, milàss Olimu. A^àroputbisebe unà elsktrisebs Lsbunàlung.
Ausssge. Aileb-, Oiüt- unà Lrunnenkursn. Leeduàer. Luàersport. Oür Orunke unà
Orbolungsbeàûrktigs àus gun?s lubr otksn. — Osr à?t, Asrr Or. IV. Aimed,
vobnt im Otudlisssment. (47,7^

Orospekts unà àskunkt beim Inkubsr!
WâlìSv ^trrrslSv-Hûirsi'vvaâSl.

Hotel u. Kuranstalt àppeniell I.-Iîk.

8««4vîs îm ri àttix»«, Lt. Kruubüuäkv.
Ouktkurort à. Lergrsgion, 1949 A. ü A., uusgezsiobnet àureb milàss klimu, in sebonsr
uussicbtsreiebsr Ounàsebukt, mit bester Kelsgsubsit xuOxeursiouen ins Aoebgsbirge.

liàl à! ?6N8Î0N ,,8e68ApIanA^.
Oensionsprsis summt Aimmer Or. 5^2 —7. Orospsetus unà Lrosebürs izu Oisnstsn.
— IVsgen ilbbolung von 8itutîun 8i««x»8 ist sebrittliebs Lsstsllung ervvünsebt

Os empbeklt sieb lOor LligsrltOUrnsr-:
(01740) (424) ìn«4r. 4V t»Is«r.

in ullen

(A79181A)

vtzmil«r'8 MMtvr
ist seit 25 lubren eines àer

cMkl-kannt besten Eisenpräparate
in ullsn'-X tvirà bei

kkjck8ll«àt, Üllltlll-Mlltll mit ^ppetàrlimt, bllKeweillM
^lOvätI>e?.u8tillliI v«»i tut mit Vvrlià ver^àivdeiks

?rakti8eke lôàeMlàuvZ^aàà
^UOivK. Vorstblier: Dâ. Lo0S"«lSNllSI'. flIvumllN8tei'.

Ii«j;ii>i> u«»«? lin?«« un sümmtliebsn Ouebklusssn àer Iì»»st-
l ruiiviisâvitsseliul« um 13. lull. Krûnàliebs, pruktisebs àusbilàung in ullen
lvsibliebsn Arbeiten kür àus Iluus oàsr bssonàsrn Lsruk. IVisssnsebuktliebs Oüebsr,
buuptsüeblieb Lprueben, öuebbultung, Lsebnsn ste. Sepurute Kurse kür Aunà-
urbeitslsbrerinnen. 13 Oueblsbrsrinnsn unà Oekrer. (A2363A) (595

iQ l»<«r»ul »»«l 47vt«ril>»t. àsvukl àer Oüebsr kreige
4V111^4l!d1,l4U.1l5» steht. — Lis jàì gegen 1699 Lebülerinnsn uusgsbilàet.

programme in 4 Lprueben gratis. Isàe nübsrs àskunkt virà gerne srtbeilt.
I «l«l»I><»i> 4373. I rx>>»» »»vst!lk ion î 41>«»t«?pll»4z!. <»«lrrii»ll«> 4883.

VOOìiLtrtNSiOkks
siZonos nnà snxlisobss Osbrikst, ersmo unà «siss, in grösster L.usrvubl,
lieksrt dilligst àus Miàssux-tZosvkbit von — Auster kruneo — (839

L. (voMêils Hkl â kkllliiiâiiii). Lcrisau.

?ür 6 kranken
versenàsn krunko gegen Kuebnubms

dtto. ö îo. s. IoiIkttk-ItI)W-8eikell
(eu. 69—79 leiebt desebuàigte Ltücks
àer feinsten Poilette-Lsiken). (193

Lorsrnnnn <à: Oc»., IVieàikon-Aûrieb.

Darrisri,
vvslebs vorûdsrgebsnàsn Huksntbult su-
eben, kinàsn kreunàliebs unà guts àk-
nubms bei Oruu 4ÜAK44, Ilsbumme,
Seblossbsrg, initomunsboru. Vvrsebvvie-
genksit vvirà 2ugssiebsrt, (453
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